
Protokoll 
der Fachschaftenvollversammlung vom 27.11.17
Verteiler: https://lists.schokokeks.org/mailman/listinfo.cgi/fsrvv

TOP 1:                                                  Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste

Delegierte: Dennis (Sinologie), Lorenzo (Sinologie), Thomas (Gemanistik), Saskia
(IL), Hanna (IL), Julian (Medizin), Adrian (Geschichte), Agaait (Sozio-
logie), Jochen (Soziologie), Paul (Kunstgeschichte), Steffen (Bioche-
mie), Linus (Biochemie), Sandra (EKW), Andreas (Informatik), Moritz
(NWT),  Caroline  (NWT),  Lea  (Philo),  Anastasia  (Politik),  Lukas
(PoWi),  Lilli  (WiWi),  Christian  (WiWi),  Sascia  (Rhetorik),  Marvin
(Rhetorik), Sebastian (Skandinavistik), Christin (GHG), Pia (Bio), Do-
minik  (Geographie),  Ronja  (EKW),  Jacqueline  (Chemie),  Clarissa
(Chemie), Dorina (Psycho), Christina (Psycho)

GA: Isabelle und Marlene (EZW)
Gäste: Leon (PoWi), Felix, Jacob (PoWi), Artur (Geschichte), Moritz (PoWi), Yoko

(Philo)  

TOP 2:                                                                   Kritik am letzten Protokoll

- Antrag der Kritischen Uni Tübingen (KUT):  nicht die FSVV fördert, sondern
der Stura
- Das Statement, das vom AK P&Ö zur Förderung der Veranstaltung „Jüdische
Frauen im Widerstand“ verfasst  werden sollte,  dient  nicht  zur  Distanzierung
von der Antifa, sondern es geht allein um die Unterstützung des Vortrags. Das
könnte laut des Protokolls falsch verstanden werden.
-  Das Hochladen des Protokolls auf der Website ging nicht,  weil  es noch kei-
nen neuen Reiter für dieses Semester gibt.  Darum sollte sich jemand küm-
mern.

TOP 3:                                                              Vorschläge zur Tagesordnung

- 

TOP 4:                                                                              Post/ Mitteilungen

ALDI Plakate sind da und können aus dem Büro mitgenommen werden, um
fleißig zu werben.

TOP 5:                                                                                                  Räte

GA

04.12. 11.12  18.12. 8.1. 

Politik 

EKW und Politik
(Jacob und 

Sandra) Chemie 

Kasse e. V.
Bevorstehendes & Langfristiges

TOP 6:                                                             Hochschulpolitik/ Gremienarbeit

Hochschulrat: -
Kommission: 

- Strukturkommission trifft sich am Mittwoch, 29.11. um 16 Uhr
- Kommission für Studium und Lehre trifft sich am Montag, 4.12. um
12:30 Uhr.
- AK Treffen am Mittwoch, 29.11. um 14 Uhr im Saal. 

StuRa: Beichte: AK Rätebaubrigade wollte einen Beamer für den Saal beschaffen,
haben aber leider bei einem Fake-Shop bestellt. 401,25 Euro sind weg
(wg. Vorkasse). Es wurde eine Rückforderung durch die Sparkasse an-
gefordert, jedoch braucht man mittlerweile eine Zustimmung durch den
Zahlungsempfänger. Tübinger Polizei wurde auch einbezogen: Anzei-
ge wegen Betrug erstattet. Mahnverfahren wurde eingeleitet mit Mahn-
bescheid. Alle Schritte, die möglich sind, wurden eingeleitet. Dass das
Geld zurück kommt ist aber leider sehr utopisch. Das ist ärgerlich, weil
es  natürlich  Geld  von  Studierenden ist.  Juristische  Abteilung  wurde
hinzugezogen. Es sollen die Beteiligten abgemahnt werden, sagt die
zuständige Person der  Universität.  Privatpersonen werden nicht  be-
langt. Frage ist aber auch die politische Dimension. Der AK entschul-
digt sich. Reflektierend wird festgehalten: Beschaffungswesen und Fi-
nanzverwaltung sollen so schnell wie möglich an Personal abgegeben
werden. Beamer soll es trotzdem geben! 

Außerdem: Man sollte sich ausführlich mit den Richtlinien vertraut machen! Um so
was in Zukunft zu vermeiden. 

Der Vorsitzende wird im StuRa seinen Rücktritt anbieten. So eine Art Vertrauens-
frage stellen. Und sich dementspechend dann verhalten. 

Frage  nach  öffentlichem Statement  den  Studierenden gegenüber:  im  StuRa ist
Presse da, wird im AK P&Ö wahrscheinlich besprochen werden. Es
wird sich im StuRa ergeben, wie damit umgegangen wird, aber so oder
so ist wichtig, dass es ein Statement gibt mit einer sachlichen Darstel-
lung.
Der AK P&Ö trifft sich morgen um 18 Uhr im Büro.  

Anträge

Antrag: Kant-Workshop
Anmerkung zur Barrierefreiheit: Die Burse ist nicht barrierefrei, aber es
gibt einen Zugang über das IfE, da sind nur 4 Stufen, ist also „barriere-
freier“. 



Der Antrag ist laut Richtlinien förderbar, da Barrierefreiheit ein Soll
und kein Muss ist. 
Es soll festgehalten werden, dass man versuchen soll solche Veran-
staltungen barrierefrei zu gestalten. Darauf sollte in Zukunft geachtet
werden. (Es soll auch Hilfestellung gegeben werden, welche Räum-
lichkeiten dafür geeignet sind).

Beschluss: 30 dafür, 2 Enthaltungen, 1 dagegen → angenommen

Antrag des Collegium Illustre wurde zurückgezogen. 

Antrag: Pressemitteilung Internationale Studierende (FS Politik) 
Anmerkungen: Link ist nicht aktuell. Biochemie hat sich mit den an-
gegebenen Zahlen beschäftigt und hat festgestellt, dass die im Brief
genannten Rückgänge an der  Uni  Tübingen um 10 Prozent  nicht
gravierend genug sind, um im Brief  zu stehen. Diese Angabe soll
rausgestrichen werden. Nur die landesweiten 26 Prozent sollen im
Brief Erwähnung finden. 
AK P&Ö kümmert sich drum und ändert das entsprechend. 

Beschluss: 21 dafür, 5 Enthaltungen, 3 dagegen → angenommen 

Antrag: Jüdische Frauen im Widerstand

Beschluss: 16 dafür, 6 Enthaltungen, 10 dagegen → Antrag ange-
nommen

AK P&Ö hat eine Stellungnahme hierzu formuliert.  Sie wurde vor-
gelegt. 
Diskussion zur Stellungnahme: 
- sich auf eine Formulierung einigen (Stura oder Studierendenrat)
Da schon beschlossen wurde, dass eine Stellungnahme mit diesem 
Inhalt  geschrieben werden soll,  muss das nicht  mehr in die  Fach
schaften gehen.

Antrag auf Eilantrag: 16 dafür, 2 dagegen. 
Eilantrag:  Der  StuRa möge  beschließen,  die  vorliegende Stellung
nahme inklusive redaktioneller Änderungen herauszugeben. 

 31 dafür, 8 Enthaltungen, 0 dagegen → angenommen

Antrag: cantaloup.fm aus QSM fördern
Anmerkung:  Antrag  wurde  bereits  im  Sommer  gestellt  (beim  AK
QSM).  Da wurde  beschlossen,  dass  das nicht  aus den zentralen
QSM gezahlt werden soll, sondern aus dem QSM Topf für studen-
tische Projekte („20.000 Euro Topf“), deshalb diese Art von Antrag. 
Frage, ob genug Gelder da sind: 20.000 Euro sind da drin, bislang
sind 3000 Euro vergeben. 
Beschluss: 11 dafür, 15 Enthaltungen, 0 dagegen → angenommen

Antrag: Justizvollzug (solid)
Anmerkung: es fehlen die genauen Reisekosten. Vorschlag ist den An-
trag mit 200 Euro zu beschließen. (damit ging das auch in die Fach-
schaften). 
Es haben sich nur 8 Fachschaften damit beschäftigt. 
Auch wenn die Veranstaltung diese Woche schon ist, könnte man das
nochmal in die Fachschaften geben, deshalb kein Antrag auf Eilantrag.
Der GA schreibt solid, dass das noch nicht beschlossen wurde, aber
noch beschlossen werden wird nächste Woche. Dann haben wir auch
die Reisekosten vorliegen. 

Meinungsbild: 18 dafür. 10 Enthaltungen. 1 dagegen.

Antrag: Wasserspender (GHG)
Antrag auf Eilantrag durch Politik: 15 dafür, 1 dagegen  
Eilantrag auf Verschiebung des Antrags: 29 dafür, 6 Enthaltungen →
angenommen 

Antrag: Ringvorlesung
Es wäre billiger, wenn die RednerInnen fliegen, als wenn sie Zug fah-
ren. Deshalb  Flug. Sie werden also das Geld anders nutzen als ge-
plant. Betrag erhöht sich nicht. 
Antrag soll im Stura vertagt werden. Sollte das nicht vertagt werden, 
brauchen wir ein Meinungsbild: 14 dafür, 14 Enthaltungen, 3 dagegen

Antrag: Glühweihnachtsfest (AK Clubhausfest) 
21. Dezember ist noch frei bei den Clubhausfesten. Längste Nacht des
Jahres. Das wäre das zweite Fest der FSVV im Clubhaus.

AK Treffen im Saal: Montag, 4.12. um 17 Uhr. Es werden noch fleißige
Helferlein benötigt. 
Antrag: Die FSVV darf am 21.12. ein zweites Clubhausfest in diesem
Semester veranstalten. →  geht in die Fachschaften 

TOP 7:                                                 Fächerübergreifende Zusammenarbeit

Berichte aus den Fachschaften & Gruppen
FS :  -
Brechtbau: Es gab Fälle von heftigem Exhibitionismus. Es wurden Infoplakate aus-

gehängt. 
Bei Interesse: Treffen mit Kripo und Dekan am Dienstag, 28,11. um
10:30 Uhr. Keplerstraße 2, Raum 110.

Berichte aus den Arbeitskreisen



AK:  
- AK Finanzen traf sich heute nicht. 
- AK Gleichfilm: Gleichfilm findet am Mittwoch wieder statt. 
-  AK ALDI:  Aldi  ist  nächste Woche (7.12.),  Flyer  kommen morgen oder über-

morgen. Bitte um Verteilung und Werbung!
- AK RACT: Thema 2018: Europa und Hafenstadt
- AK QSM: trifft sich am Donnerstag, 30.11. um 17 Uhr
- AK P&Ö trifft sich morgen, 28.11. um 18 Uhr 
- AK Logo trifft sich wieder am Montag um 16 Uhr s.t., da gibt’s schon krasse Ide-

en.
- AK Clubhaus traf sich am letzten Donnerstag. Waren nicht so viele Leute da lei -

der. Neuer Termin muss ausgemacht werden.
- Mathnat Fakultät Weihnachtsvorlesung AK: trifft sich morgen, 28.11. im Casino

im Institut für Biochemie. Das soll aber erst 2018 stattfinden.
- AG Geschäftsordnung trifft sich morgen, 28.11. um 17:30 Uhr

TOP 8:                                                            Überregionale Hochschulpolitik

fzs:
LAK:

TOP 9:                                                                                 Allgemeinpolitik

Hambacher Forst wird wahrscheinlich abgeholzt. Da wohnen Menschen. Da soll
Kohle gefördert werden. Das ist schade. 

TOP 10:               Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur

Hambacher Forst wird wahrscheinlich abgeholzt. Da wohnen Menschen. Da soll
Kohle gefördert werden. Das ist schade. 

TOP 11:                                                                                         Sonstiges

- Stellungnahme Schelling: Verfahren läuft noch. Es wird abgewartet. Bei Neue-
rungen werden diese in die FSVV getragen.

- Anliegen: Stura reflektieren und über mögliche Verbesserung und so nachden-
ken: was wollen wir als FSVV? Etc. Über solche Fragen und Sonstiges zum Stu-
ra wird sich am Montag, 4.12. nach der FSVV Sitzung Gedanken gemacht. 

Blitzlicht:  Schön, dass es wieder voller wird in der FSVV. Raum wird lang-

sam zu klein. :) 

f.d.R.d.P. 

Marlene (EZW) 


